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Rahmen und Einbau  
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
grundsätzlich ist es möglich, den Originalrahmen des Leuchtenherstellers für die Installation in unseren Gehäusen zu verwenden.  
Es gibt jedoch kleine Unterschiede und Überarbeitungen, die wir Ihnen gerne erläutern würden. Am Ende können Sie entscheiden, ob 
Sie unseren überarbeiteten Rahmen oder das Original des Herstellers verwenden. 
 
Einige Rahmen bestehen aus mehreren Einzelteilen, die mit Blechwinkeln, Klammern und Schrauben untereinander in 90 Grad 
Winkeln verbunden sind. Diese Rahmen können während des Füllens der Rahmenfuge, oder dem befestigen in der Decke recht 
einfach zu einem Parallelogramm verformt werden. 
Eine Aussteifung ist notwendig, um das zuverlässig zu verhindern. Ein nachträgliches Ausrichten des Rahmens nach dem Einbau mit 
Fuge und Gips ist nicht möglich!  Es ist sonst möglich, dass die Leuchte nicht in den Rahmen passt. 
 
Bei Trockenbaudecken ist das kein größeres Problem. Dort werden die Schrauben etwas gelöst, und der Rahmen in die richtige Form 
gedrückt. Selbstverständlich auch hier vor dem verspachteln der Fuge. 
In einer Betondecke ist dies sehr viel aufwändiger.  
Sie benötigen hierzu einen perfekt zugeschnittenen Füllblock, mit der richtigen Größe und exakten 90 Grad Ecken. Diesen liefern wir 
Ihnen mit dem Rahmen fertig eingepasst. 
 
Manche Rahmen kommen in vielen Einzelteilen, und Sie müssen sie erst zusammensetzen. Selbstverständlich auch hier mit exakten 
90 Grad Ecken. Auch hier montieren wir Ihnen den Rahemn vor, und versehen ihn mit einem passenden Aussteifungsblock. 
 
Zudem erhalten Sie von uns installationsbleche und Schrauben, die exakt auf die Maße und Komponenten des Rahmens und der 
Gehäuse abgestimmt sind. Dies sind von uns entwickelte Sonderteile, mit Lochrastern und Langlöchern, passend zu allen von uns 
gelieferten Rahmen. Diese haben eine abgestimmte Dicke, die es auch ermöglicht, nach dem Anschrauben noch kleinere Justagen 
durch „Biegen und „Hebeln“ vorzunehmen. Dies kann vom Deckenputzer noch unmittelbar vor seiner Tätigkeit vorgenommen werden. 
 
 
  
Wir danken Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit, und verbleiben 
mit freundlichen Grüßen und wünschen Ihnen viel Erfolg für Ihre Projekte 
 
 
Essen den 30.07.2011      
 
 


